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Text
J

zur
unMUsSI,an J

dem ſiebenden Sonntage
J

J

ſ

nach Trinitatis, 4
welche in der

n

Schloß-und Dom-
Kirche, n

J

J

alhier wird produciret werden,

1738. Jï 1  1
druckts und verle

Chriſtian Koberſtein der Merſeburaiſchen Stadte, n
verpflichteter G. Accis. Buchdrucker, aufm Deme.



Lieder ſo Fruh und Mittags.
geſungen werden. XNö.

1 Wer Go0tt vertraut, hat wohl gebaut, 336
2 Kyrie,
3 Gloria in Excelſis Deo
4 Allein GOtt in der Hoh ſen Ehr,
5 Collect und Epiſtel.

6 OGoOtt du frommer GOtt, zi6
7 Esangelium/
8 Concerte,
9 Wir glauben all an einen GOtt,
10 Predigt der Herr Superindent. D. Charitius
in Liebſter JEſu wir ſind hier, 644
12 OJẽsſu du edle Gabe, 8713 Communion, und Concerte,
14 Collect und Sreaen,
15 Nun laſt uns GOtt dem HErren, 670

Zur Veſper.

1 Pſalm, Beck. 562 Warum betrubſt du dich mein Hertz, 17t
3 HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend/
4 Pred. Herr Berthold  komnt nach Moſchwitz.
5 Hertzlich lieb hab ich dich OHerr, 322
6 Examen,
7 Collect und Seegen,
8 Nun GOtt Lob es iſt vollbracht, 647



Covxcekro.

Choral.

Pſalm. irs.

Bancket dem HErrn den

Er iſt freundlich und
ſeine Gute wahret ewi

glich.



Aria.
m

Ie c ceu deinen groſen Nah—
men,

Seny ſtets Ehre Preiß und A—
men,

Venn du biſt meiner Hoffnung
Grund,

Dein Hertz daraus Erbarmung
(willt,

Dein Hertz das allen Jammer
4

ſtillt,
J Mahht ſich durch Wohlthat
tkn
1J

tanlich kund.

Recit. D. C.
eJ

Und muß in einer Unglucks-Wuſte
wallen; GJoch,

So halt mich doch auch unter dieſem



Dein Liebes-Arm,
Das ich nicht moge fallen.

Du hochſtes Guth!
Was kan mich bey Dir krancken;

Du wilt mir alles ſchencken,

Ach dieſes ſtarckt den bloden Muth,

Und mehrt die Zuverſicht, J
Daß ehr die Welt,

J

l

J

Als deine Huld zerbricht.

Aria.
Eylſo ſoll von Zeit zu Zeit,

Hluitten inder Trauriakeit,
JEſuLobund Ruhmerklingen,
Und wenn mih der Tod hin—

fuhrt,
MWo uns keine Quaal anruhrt,
Willich mit den Engeln ſinaeno.c



Chorai. Verß.
Drum Preiß und Ehreſeine Barm

hertzigkeit ſein Lob vermehre, wertheſte
Chriſtenheit; Uns ſoll hinfort keinUn—
fall ſchaden, freue dich Jſiael ſeiner Gna
den.

Dun preiſſet alle Gottes Barmhertzigkeit:
aus dem 142. Liede, der letzte Verß,

Nach der Predigt.
Choral.

Alle eure Sorgewerffet auf den
KeERRN.

Recit.
Drum will ich mich beſtandig zu Jhm

halten,
Und niemahls von ihm gehn,

So wirdCr mir mit ſeinerGnade wal
ten,

Und mir mit Troſt zur Seiten ſtehn;

Er liebet mich Hertzinniglich,



Und wird an ieden Morgen,
Vor meiner Tage Nothdurfft ſorgen.

Aria.
Ss bleibt dabey, mein JEſus

machsin allen,
Nagj ſeinen Wohlgefallen,
Wann ich in ſeiner Sorge bin,
Sofahrt ihr eitlen Sorgen hin,
Jchbin vonallen Kummer feeyl!

D C.
Choral 2. Verße.

7. Auf, auf, aib deinen Schmertze und Sorgen
gute Nacht, laß fahren was das Hertze, betrubt und

traurig macht: Biſt du doch nicht Regente. der alles
fuhren ſoll, GOtt ſitzt am Regimente, und fuhret alles

wohl.8. Jhn, ihn, laß thun und walten, Er iſt ein weiſer
Furſt, und wird ſich ſo verhalten, daß du dich wundern
wirſt, wann Er, wie Ahm gebuhret, mit wunderbah
rem Rath, das Werck hinaus gefuhret, das dich be
kummert hat.
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